
5. Woche� 30.01.2025

Sprechstunde der Bürger-
meisterin am 
3. Februar im Rathaus
16 bis 18 Uhr

Tag der offenen Tür im 
Gewerbegebiet Burgfeld 
am 25. Mai – Interessierte 
bitte anmelden 

Jahreshauptversammlung am 7. Februar 
um 19 Uhr in der Stadthalle 

Gästeführer starten in die Saison

Aktuelles Kultur Amtliches

Foto des 
Jahres 2025 
– Starten 
Sie fotogra-
fisch in den 
Februar!
(Näheres S. 8)

 Lauffener 
Unterneh-
mensge-
spräche: 
Musikschule 
Klangwelt – 
Musik von klein auf (Seite 5)

 Ihre Bürgermeisterin informiert�  
(Seite 3–4)

 Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 
und Landespreis für Heimatforschung 
(Seite 7)

 Land- 
schafts- 
pflegetag  
am  
8. Februar 
(Seite 7)

 Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahl-
scheinen für die Wahl zum 21. Deut-
schen Bundestag am 23. Februar 2025 
(Seite 10)

 Schadstoffsammlung am Samstag,  
1. Februar, 9 bis 11 Uhr (Seite 10)

 Öffentliche Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses am 5. Februar um  
18 Uhr im Rathaus (Seite 10)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
01./02.02.2025: Madelaine, Malgorzata, Isabella, Jessica, Gabriele, Susann
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
01.02.: Apotheke im Staufenberg-Zentrum, Heilbronn 07131/899055
02.02.: Stadt-Apotheke, Bönnigheim 07143/21019

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit)
Fr. von 15 bis 17 Uhr, Sa. von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. 
Die nächste Sprechstunde fi ndet am Montag, 3. Februar im Rathaus, statt.
Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen unserer Stadtbücherei Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen unserer Stadtbücherei 
öffentlich katholischöffentlich katholisch

vorletzten Samstag fand die jährliche Mitar-
beiterbesprechung aller ehrenamtlicher 
MitarbeiterInnen unserer Stadtbücherei 
öffentlich katholisch statt. Erfreulich, aber 
auch erhofft, haben sich die Zahlen der Aus-
leiher (888) und die Entleihungen (42.539), 
aufgrund unseres Umzuges in die neuen 
Räume, noch einmal deutlich erhöht. Auch 
die Nutzung der Onleihe steigt weiter an. 
Neben dem Umzug konnte ebenfalls auf eine 
reiche Anzahl an Veranstaltungen zurückge-
schaut werden. Erstmals fand im letzten Jahr 
ein „Boys evening“ und eine „französische 
Kaffeestunde“, statt. Zwei Formate die wir, 
in ähnlicher Form, wieder anbieten wollen. 
Einen Schwerpunkt werden wir im neuen Jahr 
auf mehr Barrierefreiheit setzten. Dabei un-
terstützt uns die „Aktion Mensch“ mit einem 
Förderbetrag von 5.000 Euro. Das gibt uns 
tolle Möglichkeiten für unsere Zusammenar-
beit mit der Kaywaldschule und der Lebens-
Werkstatt, die wir weiter pflegen möchten. 
Nach dem offiziellen Teil der Versammlung 
waren alle Mitarbeiter eingeladen bei Geträn-
ken und Gebäck miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

  
Das Organisationsteam des DRK beim BlutspendeterminDas Organisationsteam des DRK beim Blutspendetermin

Toll organisiert hat unser DRK Ortsverein 
den Blutspendertermin in der Stadthalle. 
Über 200 Spender unterstützten die lebens-
wichtige Arbeit des Roten Kreuzes. Als Dan-
keschön gab es ein leckeres Essen aus der 
Bürgerstube-Küche! Blutspende ist ein Gene-

rationenvertrag. Durch den demografischen 
Wandel fallen immer mehr langjährige Blut-
spenderinnen und Blutspender aufgrund ge-
sundheitlicher Probleme aus. Deshalb braucht 
es mehr junge Menschen, die bereit sind, in 
ihre Fußstapfen zu treten, um die Versorgung 
zu sichern. Täglich werden 14.000 Blutspen-
den in Deutschland benötigt für die Akuthilfe 
bei Unfällen, in der Krebstherapie, planbare 
Operationen und auch bei Immunkrankhei-
ten. Nächster Spendetermin in Lauffen ist 
der 19. November. Am 25. März ehren wir im 
Klosterhof langjährige Blutspender.

  
Sehr gut besucht war das Internationale Frauenfrühstück Sehr gut besucht war das Internationale Frauenfrühstück 
in der Mensain der Mensa

Zum Internationalen Frauenfrühstück hat-
ten wir in die Mensa eingeladen. Ein reich-
haltiges, vielfältiges und vor allem leckeres 
Büfett, über 60 Besucherinnen, internationa-
le Lieder der Kinder vom Kindergarten Herde-
genstraße und gute Gespräche machten die 
Premiere in der Mensa aus. Wir freuen uns 
auf eine Wiederholung im nächsten Jahr. Vie-
len Dank an die Mitorganisatorinnen Fadime 
Kiyma und Irmel Böhner-Seiz mit ihren Teams!
Die Bundestagswahl am 23. Februar 2025 
wirft nun endgültig ihre Schatten voraus. Die 
Wahlbenachrichtigungen für die Bundestags-
wahl sind verschickt. Aktuell liegen bereits 
1.762 Anträge auf Briefwahl vor. Insgesamt 
sind 7.880 BürgerInnen wahlberechtigt. Wir 
weisen jedoch bereits heute darauf hin, dass 
die Briefwahlunterlagen voraussichtlich erst 
etwa zwei Wochen vor dem Wahltermin ver-
schickt werden können, da uns seitens des 
Bundeswahlleiters vorher keine amtlichen 
Stimmzettel zur Verfügung gestellt werden. 
Außerdem gilt es auch, die Postlaufzeiten zu 
beachten, auf die wir als Gemeinde ebenso 
keinen Einfluss haben. Der Wahlbrief muss 
der Gemeinde am Wahltag spätestens um 
18:00 Uhr zugegangen sein. Wahlbriefe, die 
später eingehen, können bei der Auszählung 
nicht berücksichtigt werden. Sollten Sie bis 
spätestens 2. Februar 2025 keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten haben, setzen Sie 
sich bitte umgehend mit unserem Wahlamt 
im Bürgerbüro in Verbindung. Im Wahlbezirk 
00104 wird die repräsentative Wahlstatistik 
bei der Briefwahl durchgeführt. Zwischenzeit-
lich sind die Wahlteams, sowohl für die Ur-
nenwahlbezirke, wie auch für die Briefwahl-

bezirke, vollständig besetzt. An dieser Stelle 
an alle Wahlhelfer ein herzliches Dankeschön 
für ihre Bereitschaft, als Mitglieder der Wahl-
vorstände bei der Bundestagswahl ehrenamt-
lich mitzuwirken.

  
Jahresempfang der Kreisverkehrswacht Heilbronn e.V.Jahresempfang der Kreisverkehrswacht Heilbronn e.V.

Zum Jahresempfang hat die Kreisverkehrs-
wacht Heilbronn e.V. Vertreter der Polizei 
und Kommunalpolitik zum gemeinsamen 
Austausch auf die Verkehrsübungsanlage 
am Wartberg eingeladen. 13.300 Übende 
nutzen die Anlage jedes Jahr. Zudem fanden 
217 Sicherheitskurse sowie 7 Pedelec-Kurse 
statt.

  
Rathausturm am Gedenktag für die Opfer des National-Rathausturm am Gedenktag für die Opfer des National-
sozialismusses am 27.1. halbmast beflaggtsozialismusses am 27.1. halbmast beflaggt

Aus Anlass des Gedenktages für die 
Opfer des Nationalsozialismusses wurde 
am Montag, 27. Januar die Bundesflagge 
halbmast gehisst. Historischer Hintergrund 
ist die Befreiung des Konzentrationslagers 
Auschwitz am 27. Januar 1945. Auschwitz 
steht wie kein anderes Konzentrationslager 
als Symbol für den millionenfachen Mord des 
NS-Regimes vor allem an Juden, aber auch 
an anderen Volksgruppen. Der Tag der Be-
freiung wurde im Jahr 1996 zum ersten Mal 
als Gedenktag für die Opfer des Nationalso-
zialismus begangen. Bundespräsident Roman 
Herzog schrieb in seiner damaligen Proklama-
tion, dass die Erinnerung nicht enden darf, sie 
muss auch künftige Generationen zur Wach-
samkeit mahnen.

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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60 Jahre Metzgerei Kopf – mit vielen Events wurde das 60 Jahre Metzgerei Kopf – mit vielen Events wurde das 
Jubiläum gefeiertJubiläum gefeiert

Seit 60 Jahren gibt es die Metzgerei Kopf 
in unserer Stadtmitte. Am 15. Januar 1965 
übernehmen Marianne und Adolf Kopf die 
Metzgerei in der Bahnhofstraße und haben 
direkt in eine neue Ladenwaage investiert. 
1966 erfolgte der Ladenumbau mit Kühltheke, 
1978 die Räucher- und Kochanlagen sowie die 
Kochkessel. Als ältese Tochter ist Gaby Kopf 

seit 1972 dabei. Ein wichtiges Standbein ist 
der Partyservice, der seit 1984 mit Einstieg von 
Tochter Sabine immer weiter ausgebaut wird. 
2012 übernehmen die beiden Töchter Sabine 
und Annette die Leitung. Im Jahr 2016 erfolgte 
die Grundsanierung des Ladengeschäfts in nur 
5 Wochen. Mit Enkeltochter Sonja und Neffe 
Tim ist bereits die dritte Generation mit dabei. 
Am Wochenende überbrachte ich im Namen 
unserer Stadt die Glückwünsche zum Firmenju-
biläum. Wir sind dankbar, in Lauffen mit sogar 
drei Metzgereien top aufgestellt zu sein!
Zur Sitzung der Verwaltungsgemeinschaft 
trafen sich Gemeinderäte aus Lauffen, Neckar-
westheim und Nordheim um den Aufstellungs-
beschluss für den Flächennutzungsplan ge-
meinsam zu treffen. Seit 1974 – also seit über 
50 Jahren – arbeiten unsere drei Kommunen 
bei unterschiedlichen Themen vor allem im 
Bereich der Bauleitplanung oder dem Klima-
schutz zusammen. Im Mittelpunkt stand der 

Energiebericht durch unseren Klimamanager 
Johannes Kurz sowie der Polizeibericht durch 
unsere neue Revierleiterin Klesse.

  
Im Vorfeld der Sitzung der Vereinbarten Verwaltungsge-Im Vorfeld der Sitzung der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft trafen sich die Kommunen zum Auftakt der meinschaft trafen sich die Kommunen zum Auftakt der 
Kommunalen Wärmeplanung im KonvoiKommunalen Wärmeplanung im Konvoi

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Die Lauffener Gästeführungen beginnen wieder: Freuen Sie sich auf vielfältige 
und interessante Führungen

Zum Vorsitz beim Mariele  
und Hiller‘s Loui!
Samstag, 1. Februar von 18 bis 21.30 Uhr, 
Treffpunkt Brennerei Schiefer, Querstr. 12
Z‘amma komma, neigierig sei, Strom 
spara, mitanander essa! Ja, das nennt 
m‘r: Vorsitz! Dieses Mal ist s‘ Mariele 
vom Dorf dran. Natürlich wird auch der 
„Stadtbüttel Hillers Loui“ vorbeischauen 
um „Licht“ zu sparen.

  
Mariele und Hiller‘s Loui (v. l. n. r.)Mariele und Hiller‘s Loui (v. l. n. r.)

Mit unterhaltsamen Geschichten und Bege-
benheiten von früher werden die zwei Lauf-
fener Originale aber nicht sparen. Auch für 
ein uriges, stattliches, mehrgängiges Vesper 
sorgen die zwei: „S‘oll en g‘mütlicha Vorsitz 

gäba!“ Heimelig wird es bei einer kleiner 
Schnaps-Likörprobe. Ein edler Tropfen wird im 
Keller probiert. Natürlich steht auch das eine 
und andere „Fläschle Wein“ auf dem Tisch.
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Abend, 
ohne „schaffa“!
Wir bitten um Anmeldung, zwecks Planung. 
(findet statt bei mindestens 15 Anmeldungen)
Andrea.taeschner@web.de, Tel. 07133/17593
Preis pro Person: 40 Euro

Stadtführung „Verborgene 
Schätze in Dorf und Dörfle“
Sonntag, 23. Februar 2025, ab 15 Uhr, 
Treff Hagdol. Kosten p. P. 6 Euro, Kinder 
frei. Betrag geht als Spende an Lauffener Be-
darfadresse.
Gästeführer: Hartmut Wilhelm, Telefon 
07133/5869, hawi43@web.de

  
Siegfried Zimmermann: Dichterfrühling – aus dem Wett-Siegfried Zimmermann: Dichterfrühling – aus dem Wett-
bewerb zum Foto des Jahresbewerb zum Foto des Jahres

Zum 23. Februar findet sich in der Geschichte 
zunächst das Wunder von Konstanz. Da soll 
1549 der Rhein rückwärts geflossen sein. 
1899 wurde Erich Kästner geboren und heute 
ist der 23. Februar nicht nur der Tag der Bun-
destagswahl sondern auch des Vaterlandsver-
teidigers einer ostwärtigen Macht.
In Lauffen wird zum 23. Februar zu einer 
Führung zu den Verborgene Schätzen 

in Dorf und Dörfle eingeladen. Optisch 
groß, im Detail verborgen, grüßt aus 
Richtung Zabergäu am Eingang nach 
Lauffen eine dichterische Figurengruppe 
in Originalgröße um Hölderlin u. a. mit 
seiner nur mit Sandalen ausgestatteten 
Geliebten Diotima.

Die Kulturstätte Klosterhof als nächste Sta-
tion lässt am Wegesrand einen Grabstein 
entdecken, der als Existenzgrund einen 
tödlichen Streit im vorvorigen Jahrhundert 
zweier Damen im Backhaus haben soll. Der 
anschließende Blick auf das kostspielig re-
novierte Hölderlin-Haus bringt Informati-
onen über Mäzen und Ausgestaltung. Bei 
ausbleibendem Starkregen führt der Gang 
durch den LamparterPark – gestaltet für 
alle Generationen – und am Zusammenfluss 
von Zaber und Neckar vorbei – insgesamt 
ein Hochwasserauffanggebiet. Vor vielen 
tausend Jahren blockt zwischen heutigem 
Rathaus und heutiger Regiswindiskirche ein 
Felsrücken den Weiterwasserfluss. So musste 
der damals noch unbenannte Neckar einen 
Umweg von ca. 8 km nehmen. Doch was ent-
steht auch mal zugrunde geht, so durchbrach 
das Neckarwasser dieses steinige Blockade-
hindernis und schuf das aktuelle Flussbett. 
Am Kirchberg gibt es eine Grabengasse, die 
überbaut den einstigen Befestigungsgraben 
wiedergibt. Der Grabentunnel bietet – per 
baulicher Zufälligkeiten – eine hervorragen-
de Akustik, die mehrfach Konzerte im Graben 
ermöglichte. Der abschließende Höhepunkt 
sind die Feinheiten der Regiswindiskirche, 
wobei Worte über Legende, Geschichte, Sied-
lungsursprung mannigfaltig Wissenslücken 
schließen können.� 0
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Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem Wetter

Das Bewegungstreff-Team freut sich auf 
zahlreiche Mitwirkende. Einfach mal völ-
lig unverbindlich vorbeischauen. 
Bewegungstreff im Freien das ist Spaß an 
der Bewegung, Gesundheit und Gesellig-
keit.

Wann: �Jeden Freitag, 15 Uhr, unabhängig 
von der Witterung

Wo: �Treffpunkt: Steintheke an der Busbucht, 
dann geht es in den hinteren Teil des 
Kiesplatzes.

Dauer: 30 Minuten

Was: �Übungen zur Beweglichkeit, 
Kräftigung und Balance.

Wer: �Alle Bewegungsinteressierte 
und solche, die es noch wer-
den wollen.

Das Angebot ist kostenlos und un-
verbindlich – eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Sportkleidung ist 
nicht erforderlich. Die Teilnahme er-
folgt auf eigene Gefahr.� 0

Musikschule Klangwelt – Musik von klein auf

Um den Kontakt und die Kommunikation 
zu pflegen und gemeinsam an der Fortent-
wicklung des Wirtschaftsstandortes Lauffen 
am Neckar zu arbeiten, führen das Rathaus 
und der Gewerbeverein Betriebsbesuche mit 
anschließender Besichtigung durch. Wer In-
teresse an einem Besuch hat, kann gerne im 
Rathaus mit Frau Kast (Tel. 07133/106-10) 
einen Termin vereinbaren.
Im Rahmen der Lauffener Unternehmens-
gespräch besuchten noch vor Weihnach-
ten Bürgermeisterin Sarina Pfründer und 

Thomas Huber, Vorsitzender des Gewer-
bevereins, Ulrike Geiger und ihre Musik-
schule Klangwelt. Die Musikschule wurde 
2002 von Ulrike Geiger gegründet und 
ist seit Sommer 2013 an ihrem heutigen 
Standort in der Katharinenstraße aktiv. 
Was zunächst mit 16 Kindern in zwei klei-
nen Gruppen begann, entwickelte sich 
über die Jahre zu einer festen Institution 
mit knapp 200 Kindern, die an den bei-
den Standorten Lauffen und Kirchhausen 
unterrichtet werden.

Ulrike Geiger hat ihre Leidenschaft für Kin-
der und Musik erfolgreich miteinander ver-
bunden. Ursprünglich in der Bankenbranche 
tätig, entschied sie sich, ihrer Berufung zu 
folgen und absolvierte zahlreiche Fortbildun-
gen im Bereich der elementaren Musikpäda-
gogik. Ziel der Klangwelt ist es, Kindern von 
klein auf den Zugang zur Musik zu ermög-
lichen und ihre Kreativität zu fördern. Das 
Angebot der Musikschule beginnt schon für 
Kinder ab 3 Monaten bis zu einem Alter von 
9 Jahren und umfasst neben dem Musikun-
terricht auch eine Kreativwerkstatt, in der die 
Kinder künstlerisch ihre Fantasie ausleben 
können. Ein Team von sieben engagierten 
Lehrerinnen unterstützt Ulrike Geiger in ihrer 
Arbeit. Gemeinsam begleiten sie die Kinder 
und deren Familien über viele Jahre, oft von 
der frühen Kindheit bis zum Grundschulalter. 
Die kindgerechten und liebevoll gestalteten 
Räumlichkeiten der Klangwelt sowie die re-
gelmäßigen Fortbildungen des Teams unter-
streichen den hohen Anspruch an die Qualität 
des Unterrichts. Besondere Aufmerksamkeit 
wird der individuellen Gestaltung des Unter-
richts gewidmet. Obwohl feste Rituale wie 
das Begrüßungslied wichtig für die Struktur 
der Stunden sind, wird jede Einheit abwechs-
lungsreich und kreativ gestaltet. In den letz-
ten 20 Jahren gab es keine Unterrichtsstunde, 
die genau gleich ablief – so bleibt der Spaß 
an der Musik stets im Vordergrund. Bürger-
meisterin Sarina Pfründer und Thomas Huber 
vom Gewerbeverein zeigten sich beeindruckt 
von der wertvollen Arbeit, die die Klangwelt 
leistet. Die Verbindung von musikalischer Bil-
dung und kreativer Entfaltung macht sie zu 
einem besonderen Ort und bereitet den Eltern 
und Kindern gleichermaßen Freude. Alle In-
formationen über die Musikschule Klangwelt 
finden Sie unter www.klangwelt-lauffen.de� 0

  
v. l. n. r. Ulrike Geiger, Thomas Huber, Swea Kurrle und Bürgermeisterin Sarina Pfründerv. l. n. r. Ulrike Geiger, Thomas Huber, Swea Kurrle und Bürgermeisterin Sarina Pfründer
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Das Weingut Seybold auf der CMT
Hoheitlicher Besuch der Württembergischen Weinkönigin Kim Weißflog aus Lauffen a.N.

Großes Besucherinteresse für die Region 
auf der CMT 
Dass Besucher gerne in die Neckar-Zaber-
Region kommen, konnten wir auch dieses 
Jahr wieder an neun Tagen CMT erleben. 
Weingenuss, Radfahren und Wandern waren 
oft gefragt und die druckfrisch erschienenen 
Führungstermine und Pauschalen entspre-
chend begehrt. Weinfreunde interessierten 
sich besonders für unsere Weinausschankhüt-
ten und die Besenwirtschaften. Unser neuer 
Gruppenplaner fand bei den Organisatoren 

von Gruppenausflügen großen 
Anklang. Folgende Mitglieds-
betriebe sorgten abwechselnd 
für den richtigen Vorge-
schmack auf Ferien an Neckar 
und Zaber: Weingut Wolf-Link 
aus Hausen, WG Lauffen, WG 
Cleebronn-Güglingen, Wein-
gut Matthias Blatt aus Hau-
sen, Privatkellerei Rolf Willy 
aus Nordheim, Weingärtner 
Stromberg-Zabergäu, Wein-
konvent Dürrenzimmern und 
Weingut Seybold aus Lauffen.
Neckar-Zaber-Tourismus e.V., 
Heilbronner Straße 36, 
74336 Brackenheim, Tel. 07135/933525, 
info@neckar-zaber-tourismus.de, Internet: 

www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo. 9–13 Uhr, Di.–Fr. 9–17 Uhr.� 0

  
v. l. n. r. Weinkönigin Kim Weißflog u. Christian Seybold vom Weingut Seyboldv. l. n. r. Weinkönigin Kim Weißflog u. Christian Seybold vom Weingut Seybold

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Lauffen a.N. am Freitag, 7. Februar um 19 Uhr

Die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Lauffen a.N. findet 
am Freitag, 7. Februar 2025 , um 19 Uhr, 
in der Stadthalle, Charlottenstraße 89, 
74348 Lauffen a.N. statt.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. �Eröffnung der Versammlung und Begrü-

ßung durch Kommandant Peter Link
2. Jahresbericht des Kommandanten
3. Jahresbericht der Jugendfeuerwehr
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassiers
7. Beförderungen und Ehrungen
8. Grußworte
9. Schlusswort
Die interessierte Bevölkerung ist zu dieser Jah-
reshauptversammlung herzlich eingeladen.� 0

Märchen für Erwachsene 
im Burgturm
Lesung für Erwachsene  
am Dienstag, 11. Februar  
um 19.30 Uhr

Die Märchenfreunde laden sehr herzlich 
ein zu Märchen im Burgturm am Diens-
tag, 11. Februar um 19.30 Uhr. Sie lesen 
Märchen von Verwandlungen.
Die Verwandlung ist ein zentrales Märchen-
motiv. Wer sich verwandelt oder verwandelt 
wird, verändert sich. Vom Guten zum Bösen? 
Vom Schönen zum Hässlichen?
Schon seit einigen Jahren kehrt regelmäßig 
Leben in den Lauffener Burgturm ein: Die 
Lauffener Märchenfreunde lesen dort Mär-
chen. Einen wahren Geschichtenschatz haben 
sie dafür gehoben – die Märchenliteratur 
scheint geradezu unerschöpflich zu sein. Lau-
schen Sie diesen Geschichten der Märchen-
freunde bei Gebäck und Tee. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für 
Kinderhilfswerke wird gebeten.� 0

Tag der offenen Tür im Gewerbegebiet Burgfeld  
am 25. Mai 2025 – jetzt anmelden!
Zusammen mit verschiedenen Unterneh-
men aus dem Gewerbegebiet Burgfeld 
wollen wir zum Tag der offenen Tür ein-
laden. Am Sonntag, 25. Mai 2025 von 11 
bis 17 Uhr zeigen wir, was wir können! In 
Kooperation planen Stadt und Gewerbe-
verein einen Tag der offenen Tür mit Ver-
kaufsoffenem Sonntag, sofern genügend 
Interesse unserer Betriebe hierfür vorhan-
den ist. Daher bitten wir um Anmeldung 
an Frau Kast unter kasti@lauffen-a-n.de 
bzw. 07133/10610 bis zum 4. Februar 2025.

  
Gewerbegebiet Vorderes BurgfeldGewerbegebiet Vorderes Burgfeld

Auch Betriebe 
aus der Innen-
stadt und dem 
Brühl sind herz-
lich eingeladen 
und erhalten 
eine Stand- 
oder Hoffläche 

oder auch eine Fläche in einer Halle.

Die Unternehmen öffnen ihre Türen und ge-
währen exklusive Einblicke. Neben spannen-
den Einblicken in die Räumlichkeiten erwarten 
Sie, je nach Unternehmen, Führungen für Jung 
& Alt, Snacks & Getränke, tolle Aktionen für 
Kinder, interessante Gespräche & vieles mehr. 
Sie haben die Gelegenheit, sich über Berufe 
und Karrieremöglichkeiten zu erkundigen, 
Produkte kennenzulernen, MitarbeiterInnen 
zu treffen und Fragen zu stellen.� 0
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Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2025
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege und Entwicklung von Kulturlandschaften

  
Schwäbischer Heimatbund und Badische Heimat – Denk-Schwäbischer Heimatbund und Badische Heimat – Denk-
malschutzpreismalschutzpreis

  
Sparkassen Logo Stiftung UmweltschutzSparkassen Logo Stiftung Umweltschutz

  
Sparkassen LogoSparkassen Logo

Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die 
sich in Württemberg vorbildlich um den Erhalt 
traditioneller Landschaftsformen kümmern, 
können sich um den Kulturlandschaftspreis 
2025 bewerben. Einsendungen sind bis zum 
30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der 
Kulturgeschichte unseres Landes in all ihrer 
Vielfalt. Sie sind Zeichen für den bewussten 
und nachhaltigen Umgang mit den Ressour-
cen. Sie stiften Identität und sind Teil unserer 
Heimat. Alle, die sich um ihren Erhalt sorgen, 
sind Vorbilder und verdienen öffentliche An-
erkennung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Ge-
schäftsführer des Schwäbischen Heimatbun-
des, die Intention des mit über 10.000 Euro 
dotierten Preises. Besonderes Augenmerk 
richtet die Jury auf die Verbindung traditio-
neller Bewirtschaftungsformen mit innova-
tiven Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung 
der Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. 
Im Fokus stehen aber auch Streuobstwiesen, 
Weinberge in Steillagen oder beweidete Wa-
cholderheiden.
Das Preisgeld stellen die Sparkassen-Fi-
nanzgruppe Baden-Württemberg sowie die 
Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Verfü-
gung. Der seit 1991 vergebene Kulturland-
schaftspreis zeichnet Privatleute, Vereine und 

ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit 
mindestens drei Jahren engagieren. Der tra-
ditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis 
ist seit 10 Jahren einer der Hauptpreise, die 
mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Bewerben 
können sich Teilnehmer aus dem Vereinsge-
biet des Schwäbischen Heimatbundes, also 
den ehemals württembergischen oder hohen-
zollerischen Teilen des Landes sowie einigen 
angrenzenden Gebieten.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenk-
male würdigt die Dokumentation, Sicherung 
und Restaurierung von Kleindenkmalen. 
Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe-
bänke, Feld- und Wegekreuze, Bachbrücken, 
Trockenmauern sowie Wegweiser oder Feld-
unterstände gehören. Preiswürdig kann auch 
die inhaltliche Aufbereitung in Gestalt eines 
Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schriftli-
che Bewerbungen im Format DIN A4 ist der 
30. April 2025. Kostenlose Broschüren mit 
den Teilnahmebedingungen sind unter www.
kulturlandschaftspreis.de, beim Schwäbi-
schen Heimatbund in Stuttgart sowie bei 
allen württembergischen Sparkassen erhält-
lich. Die Verleihung findet im Herbst 2025 
im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung 
statt.� 0

  
Ausschreibung KulturlandschaftspreisAusschreibung Kulturlandschaftspreis

Landschaftspflegetag am Samstag. 8. Februar
Treffpunkt: Parkplatz am Fischerheim, Seegraben – Anmeldeschluss: Freitag 31. Januar – Schnell noch 
anmelden

Auch dieses Jahr können wir wieder einen 
Landschaftspflegetag anbieten und hof-
fen auf zahlreiche Unterstützung aus der 
Bevölkerung. Wir freuen und auf Ihre Teil-
nahme. Treffpunkt für alle Aktionen um  

9 Uhr am Parkplatz am Fischerheim, See-
graben. Die einzelnen Angebote können 
Sie der Titelseite entnehmen. Anmeldung 
per E-Mail an info@lauffen-a-n.de, oder im 
Bürgerbüro (BBL), Bahnhofstraße 40, abge-

ben. Per E-Mail an schaafm@lauffen-a-n.de 
Bitte beachten: 
Kinder können nur in Begleitung eines Er-
wachsenen teilnehmen.
� 0

Anmeldung

Hiermit melde ich mich für den Landschaftspflegetag am 8. Februar 2025 an.

Ich nehme an folgender Aktion teil:

o Weiden schneiden

o Obstbaumschnitt

o �Orchideenwiese pflegen/standortfremde 
Pflanzen entfernen

o Nistkästen reinigen

o Brombeeren an der Zaber zurückschneiden

o Steinriegelpflege

o Steillagenweinberg abräumen

o �Bau von Insektenhotels o.ä. (für Kinder von 
8 bis 12 Jahren)

Ich komme mit _______ Erwachsenen und 

________ Kindern (bitte Anzahl eintragen)

Name: ___________________________

________________________________

Telefon-Nr.: 

________________________________

 
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Landespreis für Heimatforschung 2025
Das Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst Baden-Württemberg 
schreibt in Zusammenarbeit mit dem 
Landesausschuss Heimatpflege Baden-
Württemberg für 2025 den Landespreis 
für Heimatforschung Baden-Württem-
berg aus, der damit zum 44. Mal verlie-
hen werden soll.
Die Ausschreibung richtet sich an Bürge-
rinnen und Bürger, die überwiegend ehren-
amtlich die Orts-, Landes- und Regionalge-
schichte erforschen. Es können auch Arbeiten 
zum lokalen Denkmal- und Naturschutz, zur 
Dialektforschung oder etwa über Kunst- und 
Technikgeschichte eingereicht werden. In der 
Preiskategorie „Heimatforschung digital“ sind 
multimediale Darstellungsformen gefragt. 
Insgesamt werden Preisgelder in Höhe von 
17.500 Euro vergeben.
Bürgerinnen und Bürger können sich in vier 
Kategorien bewerben: Neben dem Landes-
preis für Heimatforschung und der Kategorie 
„Heimatforschung digital“ sind jeweils ein 
Jugendförderpreis sowie ein Schülerpreis aus-
geschrieben.
Bewerbungen um Schülerpreis bis 22. Juni 
möglich. 
Bewerbungen können bis 30. April erfolgen, 
für den Schülerpreis endet die Bewerbungs-
frist drei Wochen nach den Pfingstferien am 
22. Juni 2025. Die Preisverleihung findet im 
Rahmen der Heimattage Baden-Württemberg 

am 20. November 2025 in Weinheim statt. 
Die Bewerbungsunterlagen stehen auf der 
MWK-Website zur Verfügung.� 0

Restkarten für unterhaltsames Gipfeltreffen 
zwischen Herrn Hämmerle und „King“ Elvis
„Der King kehrt zurück – Elvis reloaded!“ am nächsten 

Freitag um 20 Uhr in der Stadthalle

  
„Rock‘n Roll isch beautiful“: Herr Hämmerle kommt mit „Rock‘n Roll isch beautiful“: Herr Hämmerle kommt mit 
seinem Programm „Der King kehrt zurück – Elvis reloa-seinem Programm „Der King kehrt zurück – Elvis reloa-
ded!“ in die Lauffener Stadthalle �  ded!“ in die Lauffener Stadthalle �  
� (Foto: MRP-Studio Michael Renner)� (Foto: MRP-Studio Michael Renner)

Noch gibt es Restkarten: Herr Hämmerle 
(alias Kult-Comedian Bernd Kohlhepp), der 
wildgewordene, wortgewaltige Schwabe, 
trifft am Freitag, 31. Januar, um 20 Uhr in 
der Lauffener Stadthalle den Weltstar aus 
Memphis in seinem aktuellen Programm „Der 
King kehrt zurück – Elvis reloaded!“. Tickets 
für diese „Kabarett-Sternstunde“ (Südkurier) 
gibt es im Vorverkauf für 24 € (ermäßigt 14 €) 
online unter www.lauffen.de/tickets sowie im 
Lauffener Bürgerbüro (Info-Tel. 07133/20770) 
und am Freitag ab 19 Uhr an der Abendkasse 
(Saalöffnung: 19.30 Uhr).� 0

Foto des Jahres 2025
Nutzen Sie die Stimmung und 
das Licht der Wintermonate 
– Unterschriebene 
Abtretungserklärung nur noch 
einmalig erforderlich!

Senden Sie uns Ihr Lieblingsbild/Ihre 
Lieblingsbilder ein, die im jeweiligen 
Monat aufgenommen wurden. Nutzen 
Sie die besondere Atmosphäre und das 
Licht der Wintermonate. 
Bitte denken Sie an die Mitübersendung der 
Abtretungserklärung. Eine einmalige Über-
sendung gilt dann für das ganze Jahr und alle 
künftigen Fotos, die Sie uns zusenden. Das 
Foto sollte mindestens eine Auflösung von  
1 MB haben und im Querformat aufgenom-
men worden sein.� 0

	 Erzählkaffee am Donnerstag, 6. Februar um 14.30 Uhr
Jeden ersten Don-
nerstag im Monat 
lädt Ulrike Kieser-
Hess zum gemütli-
chen Miteinander bei 

Kaffee und Kuchen, zum gemeinsamen Erin-
nern und Plaudern in zwangloser Runde zum 
Erzählkaffee ein. Treffpunkt ist die Städtische 
Begegnungsstätte im Haus mittel.punkt. 
Beginn jeweils um 14.30 Uhr.

Der nächste Termin ist am Donnerstag,  
6. Februar. Die Runde freut sich auf zahlreiche 
Gäste, neue Gesichter und Geschichten sind 
immer gerne gesehen und gehört.
� 0

� 0
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Städte-Verlag aktuell in 
Lauffen a.N. unterwegs
Aktuell ist ein Mitarbeiter des Städte-Verlags, 
Herr Eleftherios Eleftheriadis, im Lauffener 
Stadtgebiet unterwegs, um Gewerbetreibende 
über das Werbe-Angebot des Städte-Verlags 
im Zusammenhang mit Taschen-, Aushang- 
und Online-Stadtplänen zu informieren. 
Die Stadtverwaltung Lauffen a.N. nutzt v. a. 
den Taschenfaltplan aktiv zur Information für 
Neubürger und Touristen, die den Stadtplan 
kostenfrei bei Neuanmeldung oder in der Tou-
ristinfo im Bürgerbüro erhalten.
� 0

Die deutsche Rentenversicherung informiert:  
Digitale Alternativen ersetzen das Fax-Verfahren

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) geht neue Wege in 
der Kommunikation und stellt das Fax-Ver-
fahren ein. Künftig gibt es ausschließlich di-
gitale Alternativen über die Anliegen einfach 
mit der DRV BW geklärt werden können. Auf 
diesen Wegen sind auch das Hochladen und 
die datenschutzkonforme Übermittlung von 
Anhängen möglich.
Welche digitalen Alternativen gibt es? 
Kontaktformular für persönliche Anlie-
gen 
Hierüber können alle Kommunikationspartner 
– Versicherte und Bevollmächtigte sowie Un-
ternehmen und Institutionen – der DRV BW 
Unterlagen und Informationen übermitteln. 

Voraussetzung dafür ist, dass die Versiche-
rungsnummer bekannt ist. Die Unterlagen 
werden an den kontoführenden Versiche-
rungsträger gesendet und gehen automatisch 
in die digitale Akte ein. Dieses Formular steht 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
eantrag-S8003 zur Verfügung.
eAntrag Webversion 
Mit der eAntrag Webversion können Anträge 
an die Deutsche Rentenversicherung gestellt 
werden. Auch hierfür ist die Angabe der Versi-
cherungsnummer nötig. Die Anträge werden 
an den kontoführenden Versicherungsträger 
gesendet und gehen automatisch in die digi-
tale Akte ein: www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/eantrag.
Kundenportal (mit Anmeldung über eID) 
Mittels des ePostfach (Kundenportal) wer-
den Nachrichten und Dokumente sicher mit 
der Deutschen Rentenversicherung ausge-
tauscht. Voraussetzung ist die Registrierung 
im Kundenportal. Alle Informationen zum 

Kundenportal und ePostfach unter: www. 
deutsche-rentenversicherung.de/kundenportal.
Kontaktformular für sonstige Anfragen 
Bei dieser Alternative können der DRV BW 
schnell und unkompliziert Unterlagen und In-
formationen übermittelt werden, die nicht im 
Zusammenhang zu einer Versicherungsnum-
mer stehen oder wenn die Versicherungsnum-
mer nicht bekannt ist.
Weitere Angebote für öffentliche Einrich-
tungen und Unternehmen 
Für diese Kundengruppen steht zudem der 
Verschlüsselungsserver Cryptshare® bereit, 
um den einfachen und sicheren Austausch 
vertraulicher Informationen zu ermöglichen. 
Alternativ können über das Verschlüsselungs-
verfahren S/MIME ebenso sicher vertrauliche 
Daten und Informationen per E-Mail ausge-
tauscht werden.
Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Internetseite: www.drv-bw.de/Kontakt
� 0

Der Weinbauverband Württemberg und dessen  
Bezirksvorsitzende sowie die Schutzgemeinschaft 
„g.U. Württemberg“ laden herzlich zu den  
öffentlichen Bezirksversammlungen 2025 ein

Die Versammlung findet am 13. Februar um 
19 Uhr in der WG Flein-Talheim eG Römer-
straße 14, Flein, statt.

Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung durch den Bezirksvorsit-
zenden
TOP 2: Bericht und Diskussion über aktuelle 
Themen aus der Weinbaupolitik
TOP 3: Bericht und Informationen von der 
Weinbauberatung
TOP 4: Bericht über die Arbeit der Schutzge-
meinschaft g.U. Württemberg
TOP 5: Verschiedenes
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und 
informative Veranstaltungen.
Peter Albrecht und Bernhard Idler
Vizepräsidenten� 0

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Lange Nachmittage gut ausgefüllt im Haus Edelberg

Wir haben für alle was im Programm …
Die Nachmittage sind noch lang und viele 
erfreuen sich an den Einladungen zu gemein-
samen Programmpunkten in großen und klei-
nen Gruppen. Hier werden Bekanntschaften 
geknüpft und der ein oder andere wieder er-
kannt, da man doch mal fast Nachbar war! 
Das Waffelfest zur Mitte der Woche erfreute 
auch die Bewohner, die im Rollstuhl ins Re-
staurant begleitet wurden oder diejenigen, 
bei denen der Geruchssinn noch besser aus-
geprägt ist als das Auge. Lockende Gerüche 

zogen durchs Haus und luden ein. Wer nicht 
fehlen durfte war unsere treue Begleiterin 
Frau Schmidt, die uns wieder einmal mit 
ihrem Akkordeon zu bekannter Musik beglei-
tete. Schunkeln, singen und noch eine frische 
Waffel genießen, der Nachmittag war wieder 
einmal gelungen und die freundlichen Ge-
sichter unserer Bewohner sind für uns immer 
eine liebevolle Geste, die uns unsere Arbeit 
lieben lässt.
� Corinna Röckle
� Mit dem Betreuungsteam
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Bekanntmachung der  
Gemeindebehörde über 
das Recht auf Einsicht in 
das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die 
Wahl zum 21. Deutschen  
Bundestag am 23. Febru-
ar 2025
Die amtliche Bekanntmachung können Sie 
unter https://www.lauffen.de/resources/
ecics_4624.pdf einsehen. (www.lauffen.de/
Rathaus/Amtliche Bekanntmachungen)

Bau- und  
Umweltausschuss
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses findet am  
Mittwoch, 5. Februar 2025, um 18 Uhr, im 
großen Sitzungssaal des Rathauses, Rat-
hausstraße 10, 74348 Lauffen a.N. statt. 
Die interessierte Bevölkerung ist hierzu 
herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Bekanntgaben
2. Bausachen:
a) Neubau eines Einfamilienhauses
 � hier: Beantragung einer Befreiung wegen 

Überschreitung der Baugrenze und Nicht-
einhaltung der Gestaltungsvorschriften auf 
dem Grundstück Lehnerstraße 6

  – Vorlage 2025 Nr. 21
b) �Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 

Doppelgarage
 � hier: Beantragung einer Befreiung wegen 

Änderung der Firstrichtung auf dem 
Grundstück Karlstraße 85

  – Vorlage 2025 Nr. 22
c) �Nutzungsänderung: Einbau einer Woh-

nung in eine bestehende Scheune auf dem 
Grundstück Karlstraße 22

  – Vorlage 2025 Nr. 24
d) �Erweiterung bestehendes Wohnhaus, Er-

stellung Carport
 � hier: Beantragung einer Befreiung wegen 

Überschreitung des Baufensters und Nicht-

einhaltung der vorgeschriebenen Dachnei-
gung auf dem Grundstück Karlstraße 53

  – Vorlage 2025 Nr. 25
3. Verschiedenes
4. Anfragen
Die Vorlagen können Sie bei Frau Kast im 
Rathaus oder unter dem Sitzungsdienst LARIS 
auf der Homepage einsehen.

Schadstoffsammlung am 
Samstag, 1. Februar, von 
9 bis 11 Uhr
Am Samstag, 1. Februar, von 9 bis 11 Uhr 
ist das Schadstoffmobil des Landkreises 
Heilbronn am Parkplatz am Forchenwald. 
Privathaushalte können dort schadstoffhal-
tige Abfälle in haushaltsüblichen Mengen 
kostenfrei abgeben. Abfälle werden auf diese 
Weise garantiert ordnungsgemäß beseitigt 
und verwertet.
Angenommen werden unter anderem:
· Pflanzen- und Holzschutzmittel
· Gifte, Säuren und Laugen
· Farb- und Lackreste, Verdünner
· Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
· Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden unter anderem:
· Abfälle aus Gewerbebetrieben
· Gebinde größer als 50 Liter.
Chemikalien dürfen nicht zusammengemischt 
werden. Wenn möglich, sollten die Original-
verpackungen zur Sammelstelle mitgebracht 
werden.
Die Schadstoffe werden vor Ort den Mitar-
beitenden der Sammlung übergeben. Einfach 
abgestellte Abfälle können zur Gefahr für 
Mensch und Umwelt werden.
Für handelsübliche Wandfarben (Dispersions-
farben) gelten Besonderheiten. Dispersions-
farben (keine Ölfarben und anderes) können 
von Privatanlieferern jederzeit in den Entsor-
gungszentren/Müllannahmestellen Eberstadt 
und Schwaigern-Stetten sowie auf dem Recy-
clinghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelstraße 3, 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten kostenfrei 
abgegeben werden. Vollständig ausgehärtete 
Dispersionsfarbreste dürfen bedenkenlos in 
die graue Restmülltonne.
Eine Übersicht aller Sammeltermine sowie die 
Öffnungszeiten der Entsorgungsbetriebe und 

der Recyclinghöfe im Landkreis Heilbronn ist 
unter www.aw-landkreis-heilbronn.de einseh-
bar.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Berufe mit Herz:  
Heilen, Erziehen, Pflegen

Messe am 5. Februar in der Agentur für 
Arbeit Heilbronn
Am Mittwoch, 5. Februar wird von 13 bis 
16.30 Uhr im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn zu den 
Berufen rund ums Heilen, Erziehen und Pfle-
gen informiert. Auf der Messe lassen sich die 
Berufsvielfalt, die Anforderungen, aber auch 
die beruflichen Perspektiven und Chancen 
entdecken.
Ebenso erfahren Besucher, die einen Integra-
tionskurs oder Sprachkurs absolviert haben 
und auf der Suche nach beruflichen Perspekti-
ven in Deutschland sind, welche Karrierewege 
in den Bereichen Heilung, Erziehung und Pfle-
ge auf sie warten. Auf der Messe sind zahlrei-
che Aussteller vertreten, die umfassend über 
Ausbildungsmöglichkeiten, Studiengänge 
und Arbeitsmöglichkeiten informieren.
Dazu zählt auch das Thema Direkteinstieg 
Kita mit dem spannenden Bereich der früh-
kindlichen Bildung und Betreuung. Auch 
können sich die Besucher direkt mit Berufs-
beraterinnen und Berufsberatern austau-
schen, Fragen stellen und Kontakte knüpfen. 
Die Messe „Heilen-Erziehen-Pflegen“ bietet 
die ideale Plattform, um den Traumberuf zu 
finden und die beruflichen Ziele zu verwirkli-
chen. Informationen zum FSJ oder BFD gibt es 
ebenfalls. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Weitere Informationen unter der Telefon-
nummer: 07131/969147.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 21. bis 27. Januar 2025
Auswärtsgeburten:
Ilayda Seçer; Eltern: Emel Seçer und Fatih 
Seçer, Lauffen am Neckar, Neckarstraße 45.
Emil Paul Seiz; Eltern: Sarah Seiz und Frederic 
Seiz, Lauffen am Neckar, Nordheimer Str. 100.

Katharinenpflege der Diakoniestation Lauffen
Dankeschön Schwester Brigitte!

Wenn Schwester Brigitte zu uns in die Katha-
rinenpflege kam, war klar, dass unsere Gäste 
und unser Team eine besondere Zeit mitein-
ander erleben durften. Egal ob Gottesdiens-
te oder Abendmahle, immer erbaute sie uns 
mit ihren wunderbaren Impulsen. Sie hat die 
Gabe, die Botschaften der Bibel lebensnah 

zu vermitteln, oft untermauert von eigenen 
Erlebnissen. Dazu lernten wir neben gängi-
gen Liedern, auch Lieder kennen, die uns als 
„Tagespflege-Gemeinde“ tief berührten. Be-
sonders ihr Spruch: „Loben zieht nach oben!“ 
steht ganz hoch im Kurs unseres täglichen 
Miteinanders. Liebe Schwester Brigitte, wenn 

Du auch in Deinen verdienten Ruhestand 
gehst, bist Du für uns damit jeden Tag gegen-
wärtig!
Wir wünschen Dir alles Gute und Gottes rei-
chen Segen.
� Andrea Täschner, Angela Huber-Fuchsloch 
� und das Team der Katharinenpflege

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 31. Januar bis 6. Februar 2025
06.02.1950 Gertrud Emma Ehle, Eugenstraße 3/1, 75 Jahre


